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828 3tto|toierte ftßtoeizerifdje ^flKiaierter^eilung (Organ für bie offaieden Pnblifattonen beS ©djweiz- ©eroerbebereinS) 9?r. 51

für ouate 2Beinfäffer im ©eßalt Don 1500 bis 30C0 Siter unb zu»
fammen ungefähr 30,000 litter ©eßalt? Offerten mit Preisangabe
ait ©. SDÎifcî)Ier, SRontßet) (28adiS).

840. £>ätte jemanb ca. 60—100 SDieter eiferne 28afferleitungS»
röhren bon 30 à 40 cm Sichtweite zu herlaufen, bie fcl)on gebraucht,
jebod) nocb in gutem Zuftanbe finb?

841. 28eta)e leiftungSfäßige £>olzmarenfabrif fabriziert hölzerne
Seller, ÜReßl» unb ©alzbeßälter, Wellen te., aud) gemößnlicße unb
beffere gaßßaßnen?

843. 28o bezieht man am beften ffiinberwagen zum Pertauf?
843. 28er ift Pertäufer bon guterßaltenen, nid)t rinneuben

Sad» ober girmjifäßcßen, meldie ca. 70 Wg. Pruttogewicßt gewogen
ßaben?

844. 2BeId)e ©ießerei liefert cpltnbrifcße gußeiferne SÜocßßafen
bon ca. 35 cm §öße unb ca. 30 cm Sttrcßmeffer? Siefelben würben
auSgebreßt unb muffen porenfret fein.

845. 28er mürbe baS 21uSfcßneiben bon piemen ©iebel»
füdungen nad) Zeichnung beiorgen?

846. 28er übernimmt in Ülfforb baS liegen unb Pergiefjen
bon 2100 ÜKeter 2Ruffenrößren bon 90, 75 unb 60 mm? Offerten
an §errn ©afp. ©igrift, ©d)mieb, in §orm bei üujern.

847. Pei einem ©efätl bon 1 m unb einer 2Baffermenge bon
40 Siter per ©elunbe foüte ein SKotor aufgefteüt werben zum Pe»
trieb einer Poßrmafcßine unb eines ©cßleiffteinS. 3Ü eine Surbine
ober ein 28afferrab anzuweisen?

848. 28er liefert ©cßmemmfteine ober wer lann PejugSquellen
angeben?

849. 23er, refp. weld)e gabrtf in ber ©djmeij liefert Dbft«
preffen nacl) neuefter unb foltbefter Wonftrultion mit £>oljbett, be=

weglicßer ©pinbel für leicßteften §anbbetrieb ober für Petrieb am
28affer ober mit 28affer« ober Petrolmotoren

__
850. 28er tonnte als DJlaffenartifel bieredige gefcßntiebete

©tifte für Poßrfcßeden liefern?
851. 28er liefert Heine gepreßte glügeintuttern in größeren

Pofien
853. 2ber ßrl einen gebrauchten ©aSmotor, Petrotmotor

ober eine Sampfmafcßine (2 HP) zum Perfauf Offerten an Puch»
unb Wunftbruderei Union, ©olotßnrn.

853. 28elcßeS Pncß ßat leicßt zu recßnenbe Sabeden, um ben
Surcßmeffer ber Diäber auszurechnen, wenn bie ©cßrift 1 mm als
©inßeit angenommen wirb

854. 2Bo lann man ©laS», Porzedan» unb ."öoljlügetdjen
bon 5 biS 10 mm Sm. begießen

855. 28elct)eS ift ber befte PemielfältigungSapparat, um
©cßriftftüde unb Heinere Zeichnungen fauber unb fcßned ju her«
oielfältigen 28er liefert folche SIpparate?

856. 28o bejieht man ben bittigften ©ifenminium unb graue
garbe nebft Oel unb ju welchem preis?

857. 2Ber fabriziert SBerfzeuge für ©ementierS unb ©tufta»
teure

858. 28eld)e ©ifenßanblung liefet! amerifanifche Wommoben»
griffe?

859. 28eld)e mech- ©cßreinerei mürbe für etwa 180 genfter
baS (gößren») §olz zugefchnitten unb gehobelt liefern (4 cm biet)
Offerten an gof. §uber, ©cßreiner, in öcßönenmerb (©olothurn).

860. 28er ift Pertäufer bon 20—30 ÜReter 30 cm weiten,
nod) gut erhaltenen 28afferleitungSrößren? ©id) zu wenben an
tgd). ©pörri, ©äge, SRüßle'gifcßentßal (3rd).)

861. 28er in ber ©eßweiz ift gabrifant bon Plecß»©mbaflage
für ben Perfanb bon Oel tc. Offerten unter Poftfad) 354 an bte

"Poftfiliale ©t. ©allen.
863. 3d) Wünfcße eine mecßanifdje Straft, bie einen Arbeiter

erfetjt, welcher bisher mittelft ©eßwungrab eine 28afferpumpe,(@d)Ieif>
ftein unb Sreßbanf zeitmeife zu treiben ßatte. 28ie finb bie §eiß=
iuftmotoren, gibt eS fo tleine Santpfmafcßinen ober finb bie Penztn»
motoren borzuzießen?

863. 28er liefert große Pucßftaben für girma=21nfd)lag an
©ebäube? ®irette Offerte an 21. §oß, ©ßom.

864. 28er unb zu melcßem Preis liefert ©afolin?
865. 28er tonnte einer med), ©cßreinerei zur beffern 21uS<

nüßung ißrer §olzbearbeitungSmafd)inen beftänbig einen <Spe§tal=
artitel zur 2lnfertigung übergeben

866. 28er ßat gebrauchte, aber billige Seberriemen, 2 unb
3" breit, zu oertaufen?

Slttttttovlen.
2luf grage 695. 3- §• Pfeifer, ©äge u. Çobelmert, Pümpliz

b. Pern, ßätte eine ganz ueue, in gutem Zuftanbe befinblidje tpolz»
modmafeßine zu uertaufen.

21uf grage 795. 28enben ©ie fieß an Weder=§uber, Dfenbau»
gefcßäft, Zürich, grofeßaugaffe 18.

2lttf grage 796. 2Benben ©ie fid) an Paul 2tubran, Dfeprä»
fentant, Pafel.

Stuf grage 805. 2Bir tiefern foleße Ribedier»3nftrnmente.
©ebr. Pifcßßaufen, geinmedj. 2Bertfiätte in Pern.

21uf grage 809. gabrifant bon Woßlenglatteifen borzügl.
Qualität ift ©buarb ©teimer, ©ießerei in 28afen (Wt. Pern).

Stuf grage 811. Unterzeichneter münfeßt mit gragefteßer in
Perbinbung zu treten. 21ug. ©reiner, ©dfreinermeifter, ©rfifelb.

Stuf grage 811. 2Sünfcße mit gragefteder in Perbinbung zu
treten. ©. Sut), med), ©cßreinerei, Pecfenrieb.

Stuf grage 816. Z'ufplatten zum Preffen non SartonS, fpezied
für ©artonfabrifen, tonnen ©te bidigft bei mir beziehen. 211. Wölb,
Wlaraftraße 29, Pafel.

Stuf grage 818. Sie prattifeße 21nlage einer 28afferoerforgung
richtet fid) nad) ben Utnftänben unb biefe zu beurteilen, fann man
nicht moßl auS einem ©eßrifteben lernen, fonbern eS muß prattifcher
©tjic unb Stopf bafür boißanben fein. Pon Pebeutung ift borab
baS zur Perfügung fieljenöe 28afferguantum per ïllinute, im gebruar
gemeffen. 2Berben §pbranien unb Siiebmerte oertangt, fo muß
baS Dteferboir zeßnmal größer fein, als wenn nur ^auSßaltungS»
maffer nerlangt wirb, gut erftern gade bürfen feine iRößren unter
10 cm .fpoßlmeite berwenbet werben. B.

Stuf grage 819. 28ir finb ftetS Stüufer bon alten SRetaden
unb bitten um betreffenbe 21ititedungen. ô. Stleinert u. ©ie., Piel.

21uf grage 819. 3d) bin ftetSfort Stäufer bon alten ÜJtetaden
ader 21rt. ®. Seut) 38I'fer. ©rüze=28intertßur.

Stuf grage 819. 28ir finb 21bneßmer alter ffleetade. g. Pod
u. ©ie., Zürid).

2!uf grage 830. Weffelicßmieb=2lrbeiten liefert bidigft unb
mit ©arantie: geberer=Pfanner, meeß. Paufcblofferei, in 2litftätten
(fRßeintßal) unb rnünfdü mit gragefteder in Perbinbung zn treten.

21 uf grage 831. 2ldeS, WaS wie bie ®ede oefpußt werben
muß, geßött im 21uSmaß zum ®edenoerpuß.

"
J.

21uf grage 833. Ooale gebreßte §otzformen liefert 2tlbert
2Bibmer, ®red)Sler, SReitingen.

Stuf gragen 833 unb 831. Pinbfabenbücßfen unb Ipolzformen
jeber 2lrt liefert unb mitnfeßt mit gragefteder in Worrefponbenz zu
treten. DÎ. §äufertnann, meeß. ®recßS!erei, ©eengen (2largau).

Stuf grage 834. Piermarten, 2Bert«, Wontrod» unb ©dßlüffel»
marten [fertigen prompt u:tb billig an Saubenmeier u. Weßer,
©rabier» unb Präge>2luftalt, grofeßaugaffe 18, Zürtcß. fKufter
gerne zu ®ienften.

Stuf grage 834. Piermarten liefert fcßönft unb bidigft ©mile
Pacßtnann in ©ßaup be-goubS.

Stuf grage 837. ©ticßeS ader 2lrt fann ich gßnen bidigft
unb in befter, fauberfter 21uSfüßrung liefern. 211. Stoib, Stlara»
ftraße 29, Pafel.

Stuf graae 837. ©S fragt fid), wie 3ß" Zeichnungen erftedt
finb. ©tub Sßte ©eräte in Photographie zum Peprobuzteren, fo
eignet fieß baS Perfaßreu aueß in 21utott)pie. §olzfcßnitt»©Iicß5,
waS allerbingS etwaS teurer zu fteßen fontmt, wirb uoeß beffer.
3cß erßalte täglich 2lufträge, feßarfe geberzeießttungen anzufertigen,
worauf icb am bidigften unb beften Z'nfclichéS erftede. ©elbft für
DîotationSbrud ift ein fcßarfeS Ziufcltcßd feßr geeignet. 3d) werbe
3ßnen auf 28unfcß Sîataloge, 21breßtarteu jc., bie dou meinen geber»
Zeichnungen ueroielfältigt würben, zur ©infießt zufenben unb bin
gerne bereit, 3ß« ganze 21ngelegenßeit an bie §anb zu neßmen.
©idiere gßnen feßarfe unb fcßöne ©licßeS zu- 2luguft ©cßiricß,
funftgewerblicßeS SXtelter, Reumarft 6, Zürich I.

Stuf grage 837. 21m beften unb bidigften berfäßrt tttatt mit
fcßön unb tief geftocßeneit ©licßeS bon S'ijt. §ämmig, Zu^ich'SSip'
fingen. ©efdäftSgriinbung 1885.

Stuf grage 837. Zur ©rftedimg 'bon ©licßeS empfiehlt fid)
beftenS unb preiSwürbigft 21. Stünz, i'ülograpß, 2feumartt6, Zürid),
unb münfeßt mit gragefteder bireft in Perbinbung zu treten.

Stuf grage 838. 28enben ©te Jid) geft. an ©b. £>anuS, ©euf,
21gence grieb. Strupp ©rufonmerf. Spezialität: Podftänbige ©in=
rießtung bon ©ipS», Stnocßen« unb Oelmüßten.

Sluf grage 838. 28enben ©ie fieß an Porner u. Sie. in
2lltftetten bei Zürid]

21uf grage 831. Pitt Siieferant bon gebreßten Piubfaben»
biteßfen unb fteßen SRufter mit Preisangabe gerne zur Perfügung.
£). Pieteußolz, meeß. ®red)Slerei, Pfäfftfon (Zd)-)

2tuf grage 833. 2lrmbruftpfèile, orbtnäre mit ©taßtfpißen,
fowie auf Pefteduug aueß Pödinger, fertigt 3- ©trübi, DRecßanifer,
Oberuzwil.

Sluf grage 833. 2(rmbruftpfeile liefert 3- 21mfiab, Pücßfer,
©tanS. 2ln ber 2luS|tedung in Paris für 2Irmbrufte mit ber
Pronzemebaide prämiert.

Sluf grage 834. 28enbert ©ie fidf geft. an 3B. SRüder, See»
felbftrafje IIb, Züricß, Pertreter foleßer gabrifen.

fUltlitaratiftnltcu in ïfjutt. 1. Sie DRaurer» unb Zimmer»
arbeiten für ben 21uSbau beS geeßt» unb SßeortefaaleS im Sunt»
feßuppen. 2. Sie ©rftedung eineS PetonbobenS im 2Bagenfcßuppen
ber SlonftruftionSmerfftätte. 3. Sie ©cßreiner», ©lafer», ©eßloffer»,
©pengier» unb SRaterarbeiten für beri Umbau odn 10 2RanufcßafS»
Zimmern in ber Staferne. 4. Sie Zimmer», ©cßreiner«, ©lafer» unb
©eßlofferarbetten für ben 21uSbau ber SReitbaßn 21r. 3. Zeichnungen,
Pebingungen unb 2lngebotforntulare finb im eibg. Paubureau in
Sßun zur ©infießt aufgelegt. UeberuaßmSofferten finb ber Sirettion

828 Illustrierte schweizerische Haudwerler-Zeitung (Organ für die offiziellen Publikationen deS Schweiz, Gewerbevereins) Nr, S1

für ovale Weinfässer im Gehalt von 1500 bis 3000 Liter und zu-
sammen ungefähr 30,WO Liler Gehalt? Offerten mit Preisangabe
an S. Mischler, Montheli (Wallis),

849. Hätte jemand ca, KV—100 Meter eiserne Wasserleitungs-
röhren von 3V à 4V cm Lichtweite zu verkaufen, die schon gebraucht,
jedoch noch in gutem Zustande sind?

841. Welcve leistungsfähige Holzwarenfabrik fabriziert hölzerne
Teller, Mehl- und Salzbehälter, Kellen ic., auch gewöhnliche und
bessere Faßhahnen?

842. Wo bezieht man am besten Kinderwagen zum Verkauf?
84Z. Wer ist Verkäufer von guterhaltenen, nicht rinnenden

Lack- oder Firnißsäßchen, welche ca, 70 Kg, Bruttogewicht gewogen
haben?

844. Welche Gießerei liefert cylindrische gußeiserne Kochhafen
von ca. 35 ana Höhe und ca. 30 arn Durchmesser? Dieselben würden
ausgedreht und müssen porenfrei sein.

845. Wer würde das Ausschneiden von hölzernen Giebel-
füllungen nach Zeichnung besorgen?

84k. Wer übernimmt in Akkord das Legen und Vergießen
von 2l00 Meter Muffenröhren von 90, 7b und 60 min? Offerten
an Herrn Casp, Sigrist, Schmied, in Horw bei Luzern.

847. Bei einem Gefall von 1 rn und einer Wassermenge von
40 Llter per Sekunde sollte ein Motor aufgestellt werden zum Be-
trieb einer Bohrmaschine und eines Schleissteins. Ist eine Turbine
oder ein Wasserrad anzuwenden?

848. Wer liefert Schwemmsteine oder wer kann Bezugsquellen
angeben?

849. Wer, resp, welche Fabrik in der Schweiz liefert Obst-
pressen nach neuester und solidester Konstruktion mit Holzbeti, be-
weglicher Spindel für leichtesten Handbetrieb oder für Betrieb am
Wasser oder mit Wasser- oder Petrolmotoren?

859. Wer könnte als Massenartikel viereckige geschmiedete
Stifte für Rohrschellen liefern?

851. Wer liefert kleine gepreßte Flügelmuttern in größeren
Posten?

852. Wer hat einen gebrauchten Gasmotor, Petrolmotor
oder eine Dampfmaschine z2 LI') zum Verkauf? Offerten an Buch-
und Kunstdruckerei Union, Solothurn.

85Z. Welches Buch hat leicht zu rechnende Tabellen, um den
Durchmesser der Räder auszurechnen, wenn die Schrift 1 vorn als
Einheit angenommen wird?

854. Wo kann man Glas-, Porzellan- und Holzkügelchen
von 5 bis 40 ruin Dm. beziehen?

855. Welches ist der beste Vervielfältigungsapparat, um
Schriftstücke und kleinere Zeichnungen sauber und schnell zu ver-
vielfältigen? Wer liefert solche Apparate?

856. Wo bezieht man den billigsten Eisenminium und graue
Farbe nebst Oel und zu welchem Preis?

857. Wer fabriziert Werkzeuge für Cementiers und Stukka-
teure?

858. Welche Eisenhandlung liefert amerikanische Kommoden-
griffe?

859. Welche mech. Schreinerei würde für etwa l80 rr^ Fenster
das (Föhren-) Holz zugeschnitten und gehobelt liefern (4 ein dick)

Offerten an Jos. Huder, Schreiner, in Schönenwerd (Solothurn).
869. Wer ist Verkäufer von 20—30 Meter 30 am weiten,

noch gut erhaltenen Wasserleitungsröhren? Sich zu wenden an
Hch. Spörri, Säge, Mühle-Fischenthal fZrch.)

86Í. Wer in der Schweiz ist Fabrikant von Blech-Emballage
für den Versand von Oel ?c. Offerten unter Postfach 354 an die

'Postfiliale St. Gallen.
862. Ich wünsche eine mechanische Kraft, die einen Arbeiter

ersetzt, welcher bisher mittelst Schwungrad eine Wasserpumpe,.Schleif-
stein und Drehbank zeitweise zu treiben hatte. Wie sind die Heiß-
luftmotoren, gibt es so kleine Dampfmaschinen oder sind die Benzin-
motoren vorzuziehen?

8kîî. Wer liefert große Buchstaben für Firma-Anschlag an
Gebäude? Direkte Offerte an A. Hotz, Cham.

864. Wer und zu welchem Preis liefert Gasolin?
865. Wer könnte einer mech. Schreinerei zur bessern Aus-

nützung ihrer Holzbearbeitungsmaschinen beständig einen Spezial-
artikel zur Anfertigung übergeben?

866. Wer hat gebrauchte, aber billige Lederriemen, 2 und
3" breit, zu verkaufen?

Antworten.
Auf Frage 695. I. H. Pfeifer, Säge u. Hobelwerk, Bümpliz

b. Bern, hätte eine ganz neue, in gutem Zustande befindliche Holz-
Wollmaschine zu verkaufen.

Aus Frage 795. Wenden Sie sich an Keller-Huber, Ofenbau-
geschäft, Zürich, Froschaugasse 18

Aus Frage 796. Wenden Sie sich au Paul Audran, Reprä-
sentant, Basel.

Auf Frage 895. Wir liefern solche Nivellier-Jnstrumente.
Gebr. Bischhausen, Feinmech. Werksiätte in Bern.

Auf Frage 899. Fabrikant von Kohlenglätteisen vorzügl.
Qualität ist Eduard Steimer, Gießerei in Wasen (Kt. Bern).

Auf Frage 811. Unterzeichneter wünscht mit Fragesteller in
Verbindung zu treten. Aug. Greiner, Schreinermeister, Erstfeld.

Auf Frage 811. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. G. Lutz, mech. Schreinerei, Beckenried.

Auf Frage 816. Zinkplatten zum Pressen von Cartons, speziell
für Cartonfabriken, können Sie billigst bei mir beziehen. Al. Kolb,
Klarastraße 29, Basel.

Auf Frage 818. Die praktische Anlage einer Wasserversorgung
richtet sich nach den Umständen und diese zu beurteilen, kann man
nicht wohl aus einem Schristchen lernen, sondern es muß praktischer
Chic und Kopf dafür vorhanden sein. Bon Bedeutung ist vorab
das zur Verfügung stehende Wasserquantum per Minute, im Februar
gemessen. Werden Hydranten und Triebwerke verlangt, so muß
das Reservoir zehnmal größer sein, als wenn nur Haushaltungs-
wasser verlangt wird. Im erstern Falle dürfen keine Röhren unter
10 ora Hohlweite verwendet werden. ö.

Auf Frage 819. Wir sind stets Käufer von alten Metallen
und bitten um belreffende Anstellungen. H. Kleinert u. Cie., Viel.

Auf Frage 819. Ich bin stetsiort Käufer von alten Metallen
aller Art. T. Levy Jsliker. Grüze-Winterthur.

Auf Frage 819. Wir sind Abnehmer alter Metalle. F. Bock
u- Cie., Zürich.

Aus Frage 829. Kesselichmied-Arbeiten liefert billigst und
mit Garantie: Federer-Pfanner, mech. Baaschlosserei, in Altstätten
sRheinthal) und wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Aus Frage 821. Alles, was wie die Decke verputzt werden
muß, gehört im Ausmaß zum Dcckenverputz.

°
ck.

Auf Frage 82kt. Ovale gedrehte Holzformen liefert Albert
Widmer, Drechsler. Meningen.

Auf Fragen 82Z und 8Z1. Bindfadenbüchsen und Holzformen
jeder Art liefert und wünscht mit Fragesteller in Korrespondenz zu
treten. R. Häusermann, mech. Drechslerei, Seengen (Aargau).

Auf Frage 824. Biermarken, Wert-, Kontroll- und Schlüssel-
marken ^fertigen prompt und billig an Daubenmeier u. Meyer,
Gravier- und Präge-Anstalt, Froschaugasse 13, Zürich. Muster
gerne zu Diensten.

Auf Frage 824. Biermarken liefert schönst und billigst Emile
Bachmann in Chaux de-Fonds.

Auf Frage 827. Cliches aller Art kann ich Ihnen billigst
und in bester, sauberster Ausführung liefern. Al. Kolb, Klara-
straße 29, Basel.

Auf Fraae 827. Es fragt sich, wie Ihre Zeichnungen erstellt
sind. Sind Ihre Geräte in Photographie zum Reproduzieren, so

eignet sich das Verfahren auch in Autotypie. Holzschnitt-Clichs,
was allerdings etwas teurer zu stehen kommt, wird noch besser.

Ich erhalte täglich Aufträge, scharfe Federzeichnungen anzufertigen,
worauf ich am billigsten und besten Zinkclichss erstelle. Selbst für
Rotationsdruck ist ein scharfes Zinkclichs sehr geeignet. Ich werde
Ihnen auf Wunsch Kataloge, Adreßkarten zc., die von meinen Feder-
Zeichnungen vervielfältigt wurden, zur Einsicht zusenden und bin
gerne bereit, Ihre ganze Angelegenheit an die Hand zu nehmen.
Sichere Ihnen scharfe und schöne Cliches zu. August Schirich,
kunstgewerbliches Atelier, Neumarkt k, Zürich I.

Auf Frage 827. Am besten und billigsten verfährt man mit
schön und tief gestochenen Clichés von X'yl. Hämmig, Zürich-Wip-
kingen. Gesckästsgründung 1885.

Aus Frage 827. Zur Erstellung (von Cliches empfiehlt sich

bestens und preiswürdigst A. Kunz, Ziylograph, Neumarkl k, Zürich,
und wünscht mit Fragesteller direkt in Verbindung zu treten.

Auf Frage 828. Wenden Sie^sich gest. an Ed. Hanus, Genf,
Agence Fried. Krupp Grusvnwerk. Spezialität: Vollständige Ein-
Achtung von Gips-, Knochen- und Oelmühlen.

Auf Frage 828. Wenden Sie sich an Borner u. Cie. in
Altftetten bei Zürich

Auf Frage 8Z1. Bin Lieferant von gedrehten Bindfaden-
büchsen und stehen Muster mit Preisangabe gerne zur Verfügung.
H. Bietenholz, mech. Drechslerei, Pfäffikvn (Zch.)

Auf Frage 8Z2. Armbrustpfèile, ordinäre mit Stahlspitzen,
sowie auf Bestellung auch Bollinger, fertigt I. Strübi, Mechaniker,
Oberuzwil.

Auf Frage 8Z2. Armbrustpfeile liefert I. Amstad, Büchser,
Staus. An der Ausstellung in Paris für Armbruste mit der
Bronzemedaille prämiert.

Auf Frage 8Z4. Wenden Sie sich gest. an W. Müller, See-
feldstraße 113, Zürich, Vertreter solcher Fabriken.

Suvmissions-Anzeiger.
MUitäranstalten in Thun. 1. Die Maurer- und Zimmer-

arbeiten für den Ausbau des Fecht- und Theoriesaales im Turn-
schuppen. 2. Die Erstellung eines Betvnbodens im Wagenschuppen
der Konstruktionswerkstätte. 3. Die Schreiner-, Glaser-, Schlosser-,
Spengler- und Malerarbeiten für den Umbau von 10 Mannschafs-
zimmern in der Kaserne. 4. Die Zimmer-, Schreiner-, Glaser- und
Schlosserarbeiten für den Ausbau der Reitbahn Nr. 3. Zeichnungen,
Bedingungen und Angebotformulare sind im eidg. Baubureau in
Thun zur Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind der Direktion
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ber eibg. Vauten in Vent Oerfchloffen unter ber Sluffcfjrift „Slngebot
für Sauarbeiten in Spun" franfo einzureichen bid unb mit bem
17. fffiärz.

®ic ©iattrcr», dimmer», Septcmer», ©ipfcr», SHRaler«
unb ©pcttglcrnrbcitcti, foroie bas Hiefern non tfLlarriuctbööctt,
3usi(tlouftctt, JyciterIjïtb uni» Ccfcit für 3 Siteubauten itn ,£>olee

(iöafel) œerben zur Konfurrenz audgefdmeben. flatte unb Vau»
oorfcpriften liegen bis 15. iKärj jur Ginficpt bei SBroe. ©ittter»
Stttaeifi, Binningen.

SäJoffcrucrforgunij (vnftafcgtin (Vüitbett). Sie ©emeinbe
Gaftafegna eröffnet ffionturrenz über Grftellung einer guheifernen
SBafjerleitung nebft Ouettenfaffung unb Veferuoir. Vemerber fabelt
ilfre Gingaben, fei ed für einzelne Arbeiten (<£rb=, TOaurer- ober
ÜKonteurarbeiten) ober für bad ©anze, bi§ fpäteftend Gnbe biefeS
SDtonatd an bie Kommiffion ber SBafferoerforgung in Gaftafegna
einzureichen, mofelbft fßläne unb llebernapmdbebingintgen eingefet)en
met ben fönnen.

©Infer, 2rt)rctncr=, parquet-, 2rt)loffcr= unb SUlnler»
arbeiten für bad. neue ©chulpaud int ©tridpof. Diapered fiepe
Slmtdblatt beS Ktd. Siiricb oom 10. unb 13. äJfärj.

3>ie itird^gemcinbe flüfetibnri) i.ftt. Rurich) eröffnet freie
Konfurrenz über SOiaurct* unb tWialernrbcitcu ber Kirche. lieber«
napmdofferten finb oerfchloffen bis ben 21. fbfarj 1896 an Kirchen»
gutdoermalter DJiörgeli ju richten, wo auch bie hierauf bezüglichen
Vauoorfcpriften emgefeher. unb nähere Sludfunft erteilt wirb.

^flaftcrungéarbcit. Sie ©emeinbe Jttnau (grch.) hat int
Sorfe Otttfon ca. 203 Quabratmeter Schalungen erfteUen ju laffen.
SöetjufS llebernahnte biejer Slrbeit finbet Ulontag ben 16. iDlärj,
nachmittagd 3 lll)r, in ber SBirtfchaft j. Staube in Ottifon eine
Sibfteigerung ftatt. Steißläne unb VauDorfcpriften liegen injmifchen
bei ©emeinbrat SBeilenmann in Ottifon bereit.

55ie SrfjtuelJcnïominffftOtt ber Sd)iiß in Sßiel fchreibt bie
Lieferung unb bad Verfetten Oon 650 in3 ©teinmürfen am Jufj
ber Ufermauer im ©ipühfanal zur Konfurrenz aud. Vemerber
haben ihre Singebote fchriftltd) unb oerfchloffen mit ber Sluffchrift
„©teinlicferung" bem ifkäfibenten ber ©chioellenfommiffion, £>rn.
©tabtpräfibent Weiler in Siel, bid unb mit bem 18. iDläij nädp't»
hin einzureichen. Voranfdjlag unb Vebingungen fönnen auf bem
Vureau oon J. Slnberfuhren, Vezirfd»Jngenieur, eingefehen «erben.

Sfiir bie fRcnotintion ber ftirdjc in öoptt (Sdiaffhaufen)
ift zu bergeben: ©teiiimeftarbeit für 10 Jenfter itnb eine Spüre,
Waurer* unb ©ipferarbeit, oerfcpiebened für Schreiner unb Limmer»
mann (Sadjboben, Safer te.) Gd erteilt Sludfunft unb nimmt ©in»
gaben entgegen bis z"nt 20. SJfärz baä ^Pfarramt HoI)n.

®ie ©emeinbe Slrofn eröffnet Konfurrenz über ben orbent»
lidjen Unterhalt ber ©emeinbeftrafie Hangmied»Slrofa uon Hangmied»
fßlah bis Diütlana Waranergrenze, cirfa 5 Kilometer. Sie näl)ern
Söebingungen hierüber fönnen beim Vaufadie etngefefjen werben
unb finb biedbezüglidje llebernahntdofferten bid 14. Wärz einzu»
reichen an ben Vorftanb Slrofa.

Vorjtcljerbmtcs Srarfjfclwalb. Gib-, Waurer», ©tetnhauer»,
.Qimmer», ®achbecfei>, ©chretner», ©chloffer«, ©ipfer» unb SRaler»
arbeiten z« einem neuen SSorftehei'hauè bei ber Slnftalt in Sradjfel»
tualb. Seuife en blanc fönnen auf bem Santonäbauamt iöetn
erhoben werben, mofelbft auch pleine unb S3ebingni§beft Z«r ©in»
fid)t aufliegen. Siewerber hoben bie Seuife mit ben ©inheitëbreifen
unb ber Sluffchrift „Slngebot für 85orfleherhauö in Srachfelitialb"
oerfehen bis unb mit bem 20. SRärj nächfthin ber Sireftion ber
öffentlichen Sauten be§ Kantonâ Sern in Sern goflfrei unb ber«
fcfjloffen einzureid)en.

©trnfjcitbnu. Sie Sommiffion ber Kapfgafiforçoration Salgad)
(@t. ©allen) hat bie Sluêfnhrung einer ©üterftrafjenforreftion in
Slfforb z" geben unb zwar: a) GrbbeWcgung 868 m3; b) ffeläauä»
hub 100 m'; c) ©tügmauern 191 ud't. il. ©ementröhrenburchläffe
t'7 m ; e) ©teinbett unb Sefiefung neaff SSafferfchalen nach ißlan.
Sezüglidje Uebernahmdofferten für einzelne Ziffern ober bie ganze
Korreftion finb bi§ gum 15. SRärz bei §errn ©emeinbeamniann
.^alter in Salgach einzugeben, allmo S'on uttb Saubefd)rieb auf»
liegen.

Sic üynfferticrforguugöncnoffcnfrfinft ÜlotlmcgGüiotlcn»
thiol (St. Slargau) eröffnet freie Konfurrenz über bie Sluäfüfjrung
nad)bezeichneter Slrbeiten :

1. ©vftellung ber Zuleitung uon ber §auptbrunnftube int fDiatten»
thai bei ffialterSmil (St. ©olothurn) bis zum fReferuoir auf
bem ©piegelberg bet Slarburg: ©rabarbeit, liefern unb Hegen
ber gujjeifernen Heitung bon 100 mm Hichtmeite mit Z"S^'
hörigen g-orrnftücten unb Schiebern, ©efamtlänge ca. 4000 m.

2. ©rfieUung eineä Soppelreferboirâ bon 400 m» SBaffergehalt
in Sfetonmauermerf auf bem ©piegelberg bei Slarburg unb
©rftellung bon 3 Slbluftftuben auf oer ^iGeitung: ©rbarbeit
ca. 760 m®, löetonmauermerf ca. 300 m3,

3. ©rfteüung be§ Srucfleitung§neÇe§. unb ber lieber» unb Heer»

lanfleitung: ©rabarbeit ca. 5300 m, Htefern unb Hegen ber
guheifetnen Heitungen mit zufjepnsen &ot'ntftücfen unb
Schiebern,

HidjlWeite 200 mm 150 mra 125 mm 100 mm 75 mm
124 m 1441 m 844 m 2uu3 m 907 m

SJläne, Slfforbbebingungen unb SBertragêentmurf liegen beim
^iräfiöenten ber ©enoffenfeftaft, ôerrn ©rohrat ôaitâ Hüidjer in
Slarburg, zur ©infid)t auf. Slllfälltge ^Bewerber für bie Sludführung
ber gefamten Slrbeiten ober einzelner Sivbeitägaftungen motten ihre
Offerten fdjriftlich unb oerfchloffen mit ber Sluffchrift: SBafferber»
fovgung 31avburg=ïliatter.thal (©enoffenfdiaft) .Öerrn ©rofjrat §an§
Hüfdjer bi§ fpäteftenS ben 22. SOiärz 1896 einreichen.

®Ieïtci3itôtëttici:f ber ©emeittbe ©dftuonbcti (St. ®larn§).
Sie fßorarbeiten zur Sluänühung bon zwei SSafferfräften oon je
ca. 500 PS für Errichtung einer eleftrifchen Kraft» unb Hiditftation
in ©chwanben finb fomeit oorgefchritten, bah wir im Jatte finb,
unter Sforbehnlt ber ©enehmigung oon ber ©emeinbe, Konfurrenz
ZU eröffnen über folgenbe Slrbeiten:

a. Kraftanlage. 1. SBafferleitung. 2. Heilung. 3. Surbinen»
anlage.

b. ©rftettnng be§ eleftrifchen Setlä. (©leftrifche Hid)t« unb
Kraftftation).

Sie Gingaben finb unter ^Bezeichnung „Gleftrifche Slnlage
©d)wanben" bem ôrn. ©emeinbepräfibent Sr. §efti in ©djwanben
bi§ fpätefieng Gnbe Slpril einznfenben. $läne unb Koftenooran»
fchläge liegen z^o iGinfidjt auf ber ©enteinbefanzlet ©djwanben.
Sieflettanten, welche baoon Ginficht nehmen wollen, finb erfneht, ihre
Slnfnnft oorher anzuzeigen.

Straßenbau. Ser 33au eine§ SeilftiicfeS ber ©emeinbeftrahe
®d)ônenberg-Dîicten, ©emeinbe SBattmil. Hänge ber zu Oergebenben
©trede runb 3 Kilometer. Sforanfchlag cirfa Jr. 40,000. SMäne,
SlorauSmahe, Sfauuorfchriften unb SSertragäbebinguugeu fönnen
eingefehen werben bei §erru ©emeinberat ffliofer in ©djönenberg.
Sie Uebernahm3offerten finb oerfchloffen unb mit ber Sluffchrift
„©diönenbergftrafje" bi« fpäteftenS Gube Wärz an ^>rn J. Steiner,
fßräfibent ber ©trahenbaufommiffion, in Scpeftenau, SBattmil, ein«
Zufenben.

:UoI)linunruciteu zum Slufbau be§ alten fpocfenhaufe§ in
Wünfterlingen. ißlane unb S3auoorfd)riften liegen bei fern. Slrcpi»
teft SRartin irt Kreuzlingen zur Ginfid)t offen, mäprenb liebernahmS«
Offerten bi§ zoot 15. bd. SDi. bem Straften» unb SBaubepartement:
SBraun, in Jrauenfelb einzugeben finb.

fßrciäauSfdjreihen. Jitlcninttoualcr ©ettliemerl) gur (frlnng»
uitg Bon Sntmiirfcn fiit-bic Sfiilngc öcr Sungfrauhahn. Sie für bte
Vorbereitung bed S3aue§ ber 3uugfraubabn beftellte wiffenfchaftliche
Kommiffion fept hiemit greife aud im ©efamtbetrage oon 30,000 Jr.
für bie beften Höfungen einer Steipe oon Jragen, welche beim Vau
unb Sktrtebe biefer Vapn in 33etracht fatten.

Sie wefentlicpften ber itt Jrage fommenben ffJunfle finb :

I. SBei ber Slnlage ber Vapn :

a) Sa§ Sunnelprofil, ohne unb mit Sludmauerung; ber Unter»
unb Oberbau; fianffepienen, 3ah"ftttnge, iSSeicpen unb
Kreuzungen.

b) Sad zur llebertragnng ber eleftrifchen SBetriebdfraft zu
wäplenbe ©pftem; Ginricptung ber ißrtmärftationen, ber
Jernleituug unb ber fefanbaren Stationen; ©pftem ber
Verteilung ber VetriebSfraft in ber Stromleitung entlang
ber Vapn; ©idjerung gegen atmofppärifdje Störungen bed
Vetriebed.

o) Sie Japrzeuge bed eleftrifcpen Vetriebed mit allen nötigen
©ieberbeitdooniebtungen.

d) Vrojeft für bett Vau eined ©tationd» unb Dfeftaurattond«
gebäubed ber Station Gigergletfdjer.

ef Vau unb Sludvüftung ber @aüerie»©tattonen,
f) S(5rojeft einer gröfteren Klubpittte für etioa 50 Klubiften

auf SJiönd)jocp«©tation.
g) ©leoator oon .etwa 100 m ,§öpe unb 8 m Surcpmeffer, mit

Sreppen oerfepen, auf bent ©ipfel ber Jungfrau.
II. Vei ber Sludfüprung bed Vaued :

a) Sie Suunelbohruug : Voprmafcpinen mit efeftrifipem Ve»
tiieb, ©prettgntaterial, Ventilation.

b) Sad SBegfdiaffeu bed Sludbrucpmateriald (©cputterung).
c) Vorforglicpe SJfaftnabmen für bte Grhältung oon ©efunbpeit

unb Heben ber Slrbeiter ; Sppen uon ambulanten Varacfen.
III. Vetm Vetrieb ber Vapn:

a) ffliafinapmen unb Ginrichtungen, welche untè;pben gegebenen
Verpältniffen ben fontinnierltcpen Vetrieb " fiebern, bezm.
Störungen Oerpinbern.

bj Slrt ber eleftrifdjen Veleucptung bed Sunnetd, ber SBagen
unb ber ©tationen.

c) Gleftrifcpe Vepeizung ber SBagen unb ber.Statfoneu ; Vor»
feprungen zum ©djupe ber (Reifenben unb bed Vetriebd»

perfonald.
©iezu ift zu betnerfen :

Von biefen Jragen fönnen einzelne ober.mehrere im Qufammen»
pang burcp einen ober meprere Vemerber (fölleftio) gelöft werben;
ebenfo ift bie Ginreicpung ber Höfung weiterer Jragen, meldfe bad
3ungfraubapn«Unternehmen mefentlicp förbern fönnten, juläfftg.

Sie miffenfchaftlicpe Kommiffion prüft, unter euent. guztepung
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der eidg. Bauten in Bern verschlossen unter der Aufschrift „Angebot
für Bauarbeiien in Thun" franko einzureichen bis und mit dem
17. März.

Die Maurer-, Zimmer-, Schreiner-, Gipser-, Maler-
und Spenglerarbeiten, sowie das Liesern von Parquctbödcn,
Zngjalousicn, Feuerherd und Oefen für 3 Neuvaulen im Holee
(Ba)el) werden zur Konkurrenz ausgeschrieben. Pläne und Bau-
Vorschriften liegen bis 15. März zur Einsicht bei Wwe. Sütter-
Maerki, Binningen.

Wasserversorgung Castasegna (Bünden). Die Gemeinde
Castasegna eröffnet Konkurrenz über Erstellung einer gußeisernen
Wasserleitung nebst Quellenfassung und Reservoir. Bewerber haben
ihre Eingaben, sei es für einzelne Arbeiten lErd-, Maurer- oder
Monteurarbeiten) oder für das Ganze, bis spätestens Ende dieses
Monats an die Kommission der Wasserversorgung in Castasegna
einzureichen, woselbst Pläne und Ilebernahmsbedingungen eingesehen
werden können.

Glaser-, Schreiner-, Parquet Schlosser- und Maler-
arbeite« für das neue Schulhaus im Strickhof. Näheres siehe
Amtsblatt des Kts. Zürich vom 10. und 13. März.

Die Kirchgemeinde Rikcubach (Kt. Zürich) eröffnet freie
Konkurrenz über Maurer- und Malerarbeiten der Kirche. Ueber-
nahmsofferten sind verschlossen bis den 21. März 139k an Kirchen-
gutsverwalter Mörgeli zu richten, wo auch die hierauf bezüglichen
Bauvorschriften eingesehen und nähere Auskunft erteilt wird.

Pflästcrungsarbeit. Die Gemeinde Jllnau (Zrch.) hat im
Dorfe Ollikon ca. 2(13 Quadratmeter Schalungen erstellen zu lassen.
Behufs Uebernahme dieser Arbeit findet Montag den 16. März,
nachmittags 3 Uhr, in der Wirtschaft z. Traube in Otlikon eine
Absteigerung statt. Die Pläne und Bauvorschriften liegen inzwischen
bei Gemeindrat Weilenmann in Oltikon bereit.

Die Schwellenkommission der Schütz in Biel schreibt die
Lieferung und das Versetzen von 656 in» Steinwürfen am Fuß
der Ufermauer im Schüßkanal zur Konkurrenz aus. Bewerber
haben ihre Angebote schriftlich und verschlossen mit der Aufschrift
„Steinlieserung" dem Präsidenten der Schwellenkommission, Hrn.
Stadtpräsident Metier in Biel, bis und mit dem 18. März nächst-
hin einzureichen. Voranschlag und Bedingungen können auf dem
Bureau von I. Anderfuhren, Bezirks-Jngenieur, eingesehen weiden.

Für die Renovation der Kirche in Lohn (Schaffhausen)
ist zu vergeben: Steiumetzarbeit für 10 Fenster und eine Thüre,
Maurer- und Gipserarbeit, verschiedenes sür Schreiner und Zimmer-
mann (Dachboden, Täfer zc.) Es erteilt Auskunft und nimmt Ein-
gaben entgegen bis zum 20. März das Pfarramt Lohn.

Die Gemeinde Arosa eröffnet Konkurrenz über den ordent-
lichen Unterhalt der Gemeindestraße Langwies-Arosa von Langwies-
Platz bis Rütlana Maranergrenze, cirka 5 Kilometer. Die nähern
Bedingungen hierüber können beim Baufache eingesehen werden
und sind diesbezügliche Uebernahmsofferlen bis 14. März einzu-
reichen an den Vorstand Arosa.

Vorsteherhaus Trachselwald. Erd-, Maurer-, Steinhauer-,
Zimmer-, Dachdecker-, Schreiner-, Schlosser-, Gipser- und Maler-
arbeiten zu einem neuen Voisteherhaus bei der Anstalt in Trachsel-
wald. Devise sn blano können auf dem Kantonsbauamt Bern
erhoben werden, woselbst auch Pläne und Bedingnisheft zur Ein-
ficht aufliegen. Bewerber haben die Devise mit den Einheitspreisen
und der Aufschrift „Angebot sür Borsteherhaus in Trachselwald"
versehen bis und mit dem 26. März nächsthin der Direktion der
öffentlichen Bauten des Kantons Bern in Bern postsrei und ver-
schloffen einzureichen.

Stratzenbau. Die Kommission der Kapfgaßkorporation Balgach
(St. Gallen) hat die Ausführung einer Güterstraßenkorrektivn in
Akkord zu geben und zwar: a) Erdbewegung 86801»; b) Felsaus-
hub 160 m»; o> Stützmauern 191 rn»; ci) Cementröhrendurchlässe
87 rn; s) Steinbett und Bekiesung neust Wasserschalen nach Plan.
Bezügliche Uebernahmsofferten für einzelne Ziffern oder die ganze
Korrektion sind bis zum 15. März bei Herrn Gemeindeammann
Halter in Balgach einzugeben, allwo Plan und Baubeschrieb auf-
liegen.

Die Wasservcrsorgungsgenossenschaft Aarburg-Mattcn-
that (Kt. Aargau) eröffnet freie Konkurrenz über die Ausführung
nachbezeichneter Arbeiten:

1. Erstellung der Zuleitung von der Hauptbrunnstube im Matten-
thal bei VZalterswil (Kt. Solothurn) bis zum Reservoir auf
dem Spiegelberg bei Aarburg: Giabarbeit, Liesern und Legen
der gußeisernen Leitung von 160 nain Lichlweite mit zuge-
hörigen Formstücken und Schiebern, Gesamtlänge ca. 4600 in.

2. Erstellung eines Doppelreservoirs von 400 in» Wassergehalt
in Belonmauerwerk aus dem Spiegelberg bei Aarburg und
Erstellung von 3 Abluftstuben auf oer Zuleitung: Erdarbeit
ca. 760 na», Betonmauerwerk ca. 306 ur».

3. Erstellung des Druckleitungsnetzes und der Ueber- und Leer-
laufleitung: Grabarbeit ca. 5300 na, Liefern und Legen der
gußeisernen Leitungen mit zugehörigen Formstücken und
Schiebern.

Lichtweite 206 nana 156 nana 125 nana 166 inna 75 nana

124 na 1441 IN 814 rn 2nu3 na 907 na
Pläne, Akkordbediugungen und Vertragsentwurf liegen beim

Präsidenten der Genossenschaft, Herrn Großrat Haus Lüscher in
Aarburg, zur Einsicht auf. Allfällige Bewerber für die Ausführung
der gesamten Arbeiten oder einzelner Arbeitsgattungen wollen ihre
Offerten schriftlich und verschlossen mit der Aufschrift: Wasserver-
sorgung Aarburg-Mattenthal (Genossenschaft) Herrn Großrat Hans
Lüscher bis spätestens den 22. März 1896 einreichen.

Elektrizitätswerk der Gemeinde Schwanden (Kt. Glarus).
Die Vorarbeiten zur Ausnützung von zwei Wasserkräften von je
ca. 500 ?8 für Errichtung einer elektrischen Kraft- und Lichtstation
in Schwanden sind soweit vorgeschritten, daß wir im Falle sind,
unter Vorbehalt der Genehmigung von der Gemeinde, Konkurrenz
zu eröffnen über folgende Arbeiten:

a. Kraftanlage. 1. Wasserleitung. 2. Leitung. 3. Turbinen-
anlage.

b. Erstellung des elektrischen Teils. (Elektrische Licht- und
Kraststaiion).

Die Eingaben sind unter Bezeichnung ..Elektrische Anlage
Schwanden" dem Hrn. Gemeindepräsident Dr. P.Hefti in Schwanden
bis spätestens Ende April einzusenden. Pläne und Kostenvoran-
schlüge liegen zur,Einsicht auf der Gemeindekanzlei Schwanden.
Reflektanten, welche davon Einsicht nehmen »vollen, sind ersucht, ihre
Ankunft vorher anzuzeigen.

Stratzenbau. Der Bau eines Teilstückes der Gemeindestraße
Schönenberg-Ricken, Gemeinde Wattwil. Länge der zu vergebenden
Strecke rund 3 Kilometer. Voranschlag cirka Fr. 46,660. Pläne,
Vorausmaße, Bauvorschriften und Vertragsbedingungen können
eingeieben werden bei Herrn Gemeinderat Moser in Schönenberg.
Die Uebernahmsofferten sind verschlossen und mit der Aufschrist
„Schönenbergstraße" bis spätestens Ende März an Hrn I. Steiner,
Präsident der Straßenbaukommission, in Scheftenau, Wattwil, ein-
zusenden.

Rohbauarbeitcn zum Aufbau des alten Pockenhauses in
Münsterlingen. Pläne und Bauvorschriften liegen bei Hrn. Archi-
tekt Martin in Kreuzlingen zur Einsicht offen, während Uebernahms-
offerten bis zum 15. ds. M. dem Straßen- und Baudepartement:
Braun, in Frauenfeld einzugeben sind.

Preisausschreiben. Internationaler Wettbewerb zur Erlang-
mig von Entwürfen für-die Anlage der Iungfraubahn. Die für die
Vorbereitung des Baues der Jungsraubatm bestellte wissenschaftliche
Kommission setzt hiemit Preise aus im Gesamtbetrage von 36,660 Fr.
für die besten Lösungen einer Reihe von Fragen, welche beim Bau
und Betriebe dieser Bahn in Betracht fallen.

Die wesentlichsten der in Frage kommenden Punkte sind:
I. Bei der Anlage der Bahn:

a) Das Tunnelprofil, ohne und mit Ausmauerung; der Unter-
und Oberbau; Lausschienen, Zahnstange, Weichen und
Kreuzungen

b) Das zur Uebertragung der elektrischen Betriebskraft zu
wählende System; Einrichtung der Primärstationen, der
Fernleitung und der sekundären Stationen; System der
Verteilung der Betriebskraft in der Stromleitung entlang
der Bahn; Sicherung gegen atmosphärische Störungen des
Beiriebes.

0) Die Fahrzeuge des elektrischen Betriebes mit allen nötigen
Sicherheitsvorrichtungen.

à) Projekt für den Bau eines Stations- und Restaurations-
gebäudes der Station Eigergletscher.

s) Bau und Ausrüstung der Gallerie-Stationen.
1) Projekt einer größeren Klubhütte für etwa 50 Klubisten

auf Mönchjoch-Station.
A) Elevator von .etwa 100 in Höhe und 8 rn Durchmesser, mit

Treppen versehen, auf dem Gipfel der Jungfrau.
II. Bei der Ausführung des Baues:

a) Die Tunnelbohrung: Bohrmaschinen mit elektrischem Be-
trieb, Sprengmaterial, Ventilation.

b) Das Wegschaffen des Ausbruchmaterials (Schmierung).
o) Vorsorgliche Maßnahmen sür die Erhaltung von Gesundheit

und Leben der Arbeiter; Typen von ambulanten Baracken.
III. Beim Betrieb der Bahn:

Maßnahmen und Einrichtungen, welche untèchden gegebenen
Verhältnissen den kontinuierlichen Betrieb " sickern, bezw.
Störungen verhindern.

d) Art der elektrischen Beleuchtung des Tunnels, der Wagen
und der Stationen.

o) Elektrische Beheizung der Wagen und der Stationen; Vor-
kehrungen zum Schutze der Reisenden und des Betriebs-

Personals. '

Hiezu ist zu bemerken:
Von diesen Fragen können einzelne oder.mehrere im Zusammen-

hang durch einen oder mehrere Bewerber (kollektiv) gelöst werden;
ebenso ist die Einreichung der Lösung weiterer Fragen, welche das
Jungfraubahn-Unternehmen wesentlich fördern könnten, zulässig.

Die wissenschaftliche Kommission prüft, unter event. Zuziehung
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Bon E;rperten, bie eingegangenen SIrbeiten unb entfcffeibet über bie
Prämierung ober Stiditprämierung berfelben. ®ie Dîefultate ber

Prüfung weihen öffentlich befannt gemacht.
TOit ber Preisoerteilung erhält bie gungfraubabngefeüfchaft

baS Dïecht, bie prämierten Söfungen ohne weitere Entfd)äbigung für
fid) ju oerroenben; im übrigen bleibt baS gewerbliche Urheberrecht
ben Pewerbetn ; nicht prämierte Söfungen werben ben Perfaffern
wteber jugeftetlt.

gür bie Söfung ber gefietttert gragen finb bie nacfffteffenben
Slngaben maßgebend:

®ie 9Raj;imalfteigung ber Paffn beträgt 25%, bie ©purroeite
1 m, ber fleinfte KrümmungSrabiuS ift 100 m, ber tleinfte Sluts»

runbungSrabiuS 500 m, bie größte gaffrzeugSbreite 2,E0 m unb
bie größte §öffe 3 m, bie juläffige gaffrgefcbroinbigfeit 7—10 km
per ©tunbe. Sie SBafferfräfte jum eleftrifchen Petrieb (etwa
5000 PS) werben ben Sütfcffinen entnommen, Pon ben ®urbinen=
anlagen bis sunt StnfangSpunfte ber Paffn bei ber tleinen ©cffeib»

egg ift bie Entfernung etwa 8 km, Bon biefem biS jum ®unnel=
eingang 2,5 km; ber Sunnel bat eine Sänge Bon 10 km.

®ie Pewerber haben ihre Söfungen burcff .geicbnungen, eoent.
SRobeüe ju erläutern, fowie entfprecbenbe Softenberecffnungen bei»

Zufügen.
SUS Enbtermin für bie Eingabefrift wirb ber 1. Sluguft 1896

feftgefeßt.
Stöbere SluSfunft wirb erteilt auf beut Pureau ber Jungfrau»

baffn, 3ürtd), Paffnbofftraße 10, bou wo auch bie generellen Pläne,
bie Dîefultate ber geologifctjen llnterfucffungen, bie genaueren Sin»

gaben ber benußbaren SSafferfräfte belogen werben fönnen.
®ie wiffenfcbaftlidje ffiommiffion ber gungfraubaffn beftefft

außer bem Unterzeichneten auS folgenben fffiitgliebern : gng.»®op.
Prof. Pecfer, Dberftlt. im fdjweij. ©eneralftab, Qürich; £). Pracf,
techn. ®irettor ber fcffweiz. 9Î. D. S3., Rurich ; Prof. ©oüiez, ©eologe,
Saufanne ; ®r. föiaurer; SJfeteorologe, Zürich ; ®r. S. B.SaliS'Eußer,
Prof. ber Dîecf)te, Pafel; ®r. ©cffmib, ®ireftor beS eibg. ©efunbffeitS»
amteS, S3ern; ScffriftfieHer ©. ©traßer, Pfarrer in ©rinöelroalb ;

Ingenieur E. Strub, gnfpeftor ber Perner-Dberlanbhaffnen, gnter»
lafen; Prof. ®r. 2Balber»9Ret)er, Dfebaftor ber „Slipina", 3ütich ;

®r. SSeber, Profeffor Per Pfffffif ant eibg. Polptechnifum, Rurich;
®r. SSBrubel, PergmerfSingenieur, Zürich.

fRamenS ber gungfraubabnfommiffion,
®er Präfibent: ©ut)er»3eller.

Talilcttbau. ®ie ©emeinbe DberfjaHau oergiot auf bem

©ubmifixonSwege baS Siefern unb Perlegen ohne Perbichtung 116
©tücf 60 cm Sichtweite Eementroffr, 80 ©tiirf 45—50 cm Sicht»
weite Eemenlrohr; fobann baS Perlegen Bon 46 laufenben SJÎeter
60 cm Sichtweite Eementroßr, Welche fchon auf bem Pauplaße
finb. ®aS ©rabenöffnen uon 242 lauf. SReter. ®ieSbejiiglidje Ein»
gaben, einzeln ober im ganzen, finb bis ben 15. SRärj mit Heber»

fchrift „®ohlenbau" an g. ïanner, ©traßenreferent einzugeben,
wo auch bie Paubebingungen einzufeffen finb.

(©tra^ettbrtu. ®ie ©emeinbe ®halwetl eröffnet Konfurrenz
über bie Erfteüung ber neuen ©traße: ©teinmüUer » ©cßwanbel,
Bon ®orfftraße bis Subretifonerftraße, in einer ©efamtlänge oon
ca. 680 SÜleter, Preite 9 SReter (5,40 m gahrbaßn unb beibfeitige

SrottoirS Bon 1,80 m). Pläne, SängSprofile, PauDorfchriften
unb Pebingungen, Sforntalien tc. fönnen auf ber ©emeinbratS»
fanzlei eingefehen werben. Offerten finb bis 15. Würz einzugeben
an §errn Präfibent guliuS Schwarzenbach in ®holweil.

gür ©oufrtjloffer. ®er griebljof auf ©taufberg (Slargau)
foil auf nörblicher unb weftlicper iseite Der Kirche mit einem eifernen
©elänber eingefriebigt werben. Plan unb Pefcprieb liegen bei £>nt.
Simmann Dîoffr zur ©inficht auf, welchem auch bie ÜebernahmS»
oßerten <üt bie Erfteüung ber ©ocfel ober beS ©elänberS, enent.
für beibeS zufammen, bis 15. SRärz 1896 einzureichen finb.

geftljüttcnüan fallait. Pretter» unb Sattenlieferung.
1. 80u m2 tattnene gefräfte Pretter, auf 21 mm ®icfe.
2. 250 m2 „ „ „ „ 24 mm „
3. 560 m2 „ „ „ „ 30 mm
4. 200 Punb ®acfflatten (5 SCReter Sänge).
Pretter unb Satten fallen auS gefunbem §olz gefcbnittcn unb

entfprechenb aftfrei fein; geringe SBare finbet feilte Perücfftchtigung.
Eingabefrift bis 20. SRärz l 3- fRäßere SluSfunft erteilt ber Por»
ftanb beS Paufomitee: 3. §eer in §aßau.

®oë CrnmufnHonsfoiuitee für baS futttonnlc Sänger-
feft pro 189ö fn SRljetnctf nergtbt bie Erftellung ber nöttgen
',ycftl)iitte in Slfforb:

1. ®ie Sluffteüung ber Borffanbenen geftffütte auS fRunbßolz, Er»
gänzung, Erweiterung unb Slbbrud) berfelben.

2. Erftellunq ber SBanb» unb ®achuerfct)alung nebft Pobium»
belöge, ®ifd)e, Pänfe unb Slborte.

3. Slubrtngung ber SadiBappe.
4. ®ie Zuleitung uon Ptaucß» unb Srinfwaffer zut geffhüfte,

ca. 250 SReter.

Eingaben finb mit unb offne Sieferung beS PrettermaterialS
ZU machen. Pauofferten finb an ben Präfibenten beS OrganifatioitS»
fomiteeS, §errn Pärlocffer»Kufter, bis 15. SRärz fchriftlicff einzu»
reichen. Pläne unb Paubefchrieb liegen beim präfibenten ber Pau»
fomntiffion, §errn g. gorfter, ©cffreinermeifter, zur Einficht bereit.

@(^ul^nuObnu in 28t)Ien»PSt)l (©t. ©aüen) ©ämtliche
Pauarbeiten tttr ein neue® ©chulffauS. ©S fönnen jeboch aud)
Offerten über SluSfüffrung uon einzelnen Slrbeiten (ßimmermannS»,
SRaurer», ©cffreiner», ©lafer», ©cbloffer» unb ®ad)becferarbeit) ge»
macht werben, ©ämtlicffe llebernaffinSofferten finb biS fpäteftenS
ben 20. SRärz 1896 unter Sluffcbrtft „ScffulhauSbau SBplen" uer»
fcffloffen an baS Präfibium ber Paufommiffion, Çierrn Emil ©cffmib
Zum „grohfinn", einzureichen, wo auch bie bezüglichen Pläne unb
Pauoorfcffriften zur Einficfft offen liegen.

Muster sotort RpQtaççnrtiprfpç
ÖETTIMER & Co., ZÜRICH Modehauf"

flie Frühlings- & Sommer-
U Muster-Kollektionen Herrsnkleiderstoffen

sind erstellt. Auf Wunsch zu Uaill8n- Utld Rinder-
Diensten sofort franko. Confection&Bl0US6ll

Complet! Stoff zu Reinwoll. Konfirmandenkleid Fr. 6.30

Armaturenfabrik Zürich, Gessnerailee 34.
(SHCittFe tieft cW äUtttctFwsett- ttitS 0lZaÄcfttiieii|aFtifV, vottn. oF Öl.

Spezialität: Englische Closets und Wasserleitungs-Gegenstände in Porzellan und emailliertem Guss.
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von Experten, die eingegangenen Arbeiten und entscheidet über die
Prämierung oder NichtPrämierung derselben. Die Resultate der

Prüfung werden öffentlich bekannt gemacht.
Mit der Preisverteilung erhält die Jungfraubahngesellschast

das Recht, die prämierten Lösungen ohne weitere Entschädigung für
sich zu verwenden; im übrigen bleibt das gewerbliche Urheberrecht
den Bewerbern; nicht prämierte Lösungen werden den Verfassern
wieder zugestellt.

Für die Lösung der gestellten Fragen sind die nachstehenden
Angaben maßgebend:

Die Maxtmalsteigung der Bahn beträgt 2b o/g, die Spurweite
1 na, der kleinste Krümmungsradius ist 100 w, der kleinste Aus-
rundungsradius 500 na, die größte Fahrzeugsbreite 2,5V na und
die größte Höhe 3 in, die zulässige Fahrgeschwindigkeit 7 —1V ürn
per Stunde. Die Wasserkräfte zum elektrischen Betrieb (etwa
5000 ?8) werden den LUtschinen entnommen. Von den Turbinen-
anlagen bis zum Anfangspunkte der Bahn bei der kleinen Scheid-
egg ist die Entfernung etwa 8 krn, von diesem bis zum Tunnel-
eingang 2,5 km; der Tunnel hat eine Länge von 10 irrn.

Die Bewerber haben ihre Lösungen durch Zeichnungen, event.
Modelle zu erläutern, sowie entsprechende Kostenberechnungen bei-
zufügen.

Als Endtermin für die Eingabefrist wird der 1. August 1896
festgesetzt.

Nähere Auskunft wird erteilt auf dem Bureau der Jungfrau-
bahn, Zürich, Bahnhofstraße 10, von wo auch die generellen Pläne,
die Resultate der geologischen Untersuchungen, die genaueren An-
gaben der benutzbaren Wasserkräfte bezogen werden können.

Die wissenschaftliche Kommission der Jungfraubahn besteht
außer dem Unterzeichneten aus folgenden Mitgliedern: Jng.-Top.
Prof. Becker, Oberstlt. im schweiz. Generalstab, Zürich; H.Brack,
techn. Direktor der schweiz. N. O. B., Zürich; Prof. Golliez, Geologe,
Lausanne; Dr. Maurer, Meteorologe, Zürich; Dr. L. v.Salis-Guyer,
Prof. der Rechte, Basel; Dr. Schmid, Direktor des eidg. Gesundheits-
amtes, Bern; Schriftsteller G. Straßer, Pfarrer in Grindelwald;
Ingenieur E. Strub, Inspektor der Berner-Oberlandbahnen, Inter-
laken; Prof. Dr. Walder-Meyer, Redaktor der „Alpina", Zürich;
Dr. Weber, Professor der Physik am eidg. Polytechnikum, Zürich;
Dr. Wrubel, Bergwerksingenieur, Zürich.

Namens der Jungfraubahnkommission,
Der Präsident: Guyer-Zeller.

Dohlenbau. Die Gemeinde Oberhallau vergibt auf dem

Submiffionswege das Liefern und Verlegen ohne Verdichtung 116
Stück 60 om Llchtweite Cementrohr, 80 Stück 45—50 om Licht-
weite Cemenlrohr; sodann das Verlegen von 46 lausenden Meter
50 am Lichtweite Cementrvhr, welche schon auf dem Bauplatze
sind. Das Grabenöffnen von 242 laus. Meter. Diesbezügliche Ein-
gaben, einzeln oder im ganzen, sind bis den 15. März mit Ueber-
schrift „Dohlenbau" an I. Tanner, Straßenreserent einzugeben,
wo auch die Baubedingungen einzusehen sind.

Straßenbau. Die Gemeinde Thalweil eröffnet Konkurrenz
über die Erstellung der neuen Straße: Steinmüller - Schwandet,
von Dorfstraße bis Ludretikonerstraße, in einer Gesamtlänge von
ca. 680 Meter, Breite 9 Meter (5,40 in Fahrbahn und beidseitige

Trottoirs von 1,80 in). Pläne, Längsprofile. Bauvorschriften
und Bedingungen, Normalien ic. können auf der Gemeindrats-
kanzlei eingesehen werden. Offerten sind bis 15. März einzugeben
an Herrn Präsident Julius Schwarzenbach in Thalweil.

Für Bauschlosser. Der Friedhof auf Staufberg (Aargau)
soll auf nördlicher und westlicher Seite der Kirche mit einem eisernen
Geländer eingefriedigt werden. Plan und Beschrieb liegen bei Hrn.
Ammann Rohr zur Einsicht auf, welchem auch die Üebernahms-
offeriert 'ür die Erstellung der Sockel oder des Geländers, event,
für beides zusammen, bis 15. März 1896 einzureichen sind.

Fcsthüttenba» Hallau. Bretter- und Lattenlieserung.
1. 80t> rn2 tannerie gefräste Bretter, auf 21 mm Dicke.
2. 250 ir>2 „ „ „ „ 24 mm „
3. 560 rn2 „ „ „ „ 30 mur
4. 200 Bund Dachlatten (5 Meter Länge).
Bretter und Latten sollen aus gesundem Holz geschnitten und

entsprechend astfrei sein; geringe Ware findet keine Berücksichtigung.
Eingabefrist bis 20. März l I. Nähere Auskunft erteilt der Vor-
stand des Baukomitee: I. Heer in Hallau

Das Organisationskomitee für das kantonale Säuger-
fest pro 18SV in Rheineck vergibt die Erstellung der nötigen
Festhütte in Akkord:

1. Die Aufstellung der vorhandenen Festhütte aus Rundholz, Er-
gänzung, Erweiterung und Abbruch derselben.

2. Erstellung der Wand- und Dachverschaluug nebst Podium-
belage, Tische, Bänke und Aborte.

3. Anbringung der Dachpappe.
4. Die Zuleitung von Brauch- und Trinkwasser zur Festhütte,

ca. 250 Meter.
Eingaben sind mit und ohne Lieferung des Brettermaterials

zu machen. Bauofferten sind an den Präsidenten des Organisations-
komitees, Herrn Bärlocher-Kuster, bis 15. März schriftlich einzu-
reichen. Pläne und Baubeschrieb liegen beim Präsidenten der Bau-
kommission, Herrn I. Forster, Schreinermeister, zur Einsicht bereit.

Schulhausbau in Wyleu-Wyl (St. Gallen) Sämtliche
Bauarbeiten >ür ein neues Schulhaus. Es können jedoch auch
Offerten über Ausführung von einzelnen Arbeiten (Zimmermanns-,
Maurer-, Schreiner-, Glafer-, Schlosser- und Dachdeckerarbeit) ge-
macht werden. Sämtliche llebernahmsofferten sind bis spätestens
den 20. März 1896 unter Aufschrift „Schulhausbau Wylen" ver-
schloffen an das Präsidium der Baukommissivn, Herrn Emil Schmid
zum „Frohsinn", einzureichen, wo auch die bezüglichen Pläne und
Bauvorschriften zur Einsicht offen liegen.

MMiW à, MM
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